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Oberliga Herren Nord-West

ATSV Habenhausen : MTV Jever 
Sonntag, 11.02.2024, 14:00 Uhr

Spieltag 11 für den ATSV Habenhausen: ATSV Habenhausen 
und MTV Jever trennen sich unentschieden

Im Spiel der Oberliga Herren Nord-West traf der ATSV Habenhausen am vergangenen Sonntag im
11. Saisonspiel auf den MTV Jever. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Maximilian Albracht,
der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für diese Punkteteilung
war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der ATSV Habenhausen und der MTV Jever dieses Match mit
mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne Satzgewinn für Hollmann / Albracht verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Lesiv / Hinrichs. Wojciechowski / Görler lagen gegen Janke / Hesslau
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das
Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Janek
Hinrichs war Maximilian Wojciechowski, obwohl er alles gegeben hatte. Micha Phil Görler hatte am
Nachbartisch gegen Rimas Lesiv bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu
holen. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Mit 3:1 hatte Julius Hollmann im Match gegen Maximilian Hesslau indes die Nase vorn und
bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Das Einzel zwischen Maximilian Albracht und
Janto Rohlfs endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. In vier Sätzen verlor im
Anschluss indessen Maximilian Wojciechowski seine Partie gegen Rimas Lesiv, in die Lesiv im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. In toller Verfassung präsentierte sich Micha Phil
Görler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Janek Hinrichs. Julius Hollmann gelang es Janto Rohlfs zu bezwingen – das extrem enge und
im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Seit Beginn
der Serie hat Rohlfs damit nun 2 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
Maximilian Albracht beim 11:5, 11:7, 11:7 gegen Maximilian Hesslau. Das war ein souveräner Sieg.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der ATSV Habenhausen nun ein Punktekonto von 3:19 Punkten auf,
während der MTV Jever vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen den SV Arminia
Hannover ansteht, 9:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ATSV Habenhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2024 gegen die TSG Dissen.

 Statistik:
 ATSV Habenhausen

Doppel: Hollmann / Albracht 0:1, Wojciechowski / Görler 1:0 
Einzel: M. Wojciechowski 0:2, M. Görler 0:2, J. Hollmann 2:0, M. Albracht 2:0 
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 MTV Jever
Doppel: Lesiv / Hinrichs 1:0, Janke / Hesslau 0:1 
Einzel: R. Lesiv 2:0, J. Hinrichs 2:0, J. Rohlfs 0:2, M. Hesslau 0:2


